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Liebes Forum,

seit Frühling 2017 warte ich auf eine Nachzahlung von über 3000€. In diesem Monat hat mir
das "Pannen LBV" das Geld immer noch nicht überwiesen, mir dafür aber 1100€ abgezogen.
Nein, kein schlechter Scherz! Da wir drei Kindern haben, wird es diesen Monat sehr knapp.
Ich telefoniere seit Monaten mit allen möglichen Sachbearbeiterinnen... Am Telefon heißt es,
nächsten Monat komme das Geld, aber dann passiert wieder nichts. Angeblich seien die
"Techniker" Schuld.
Die Referatsleitung nahm sich Mitte Januar meinen Fall an, sicherte mir zu, sich am Ende der
Woche zu melden und mich über den Stand der Dinge zu informieren, aber Pustekuchen. Sie
hat sich natürlich nicht gemeldet und ich kriege sie seitdem nicht mehr an die Strippe.

Was würdet ihr machen?
Anwalt? Presse einschalten? Eine schöne RTL Story? Ich überspitze bewusst, bin aber mit den
Nerven am Ende. An wen kann ich mich wenden?
Meine Bezirksregierung interessiert sich doch dafür nicht, oder? Wer kennt einen guten Anwalt?
Man macht tagtäglich einen Knochenjob, kriegt aber seine Kohle nicht 

Eine verzweifelte Lehrerseele
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